
A. J. N. 3174

Dir zum Geburtstag als Präseit
Sag ich nur nicht mehr Sakrameat.

auch Ander will ich nicht mehr sagen,

Nicht Hend er nicht Terwandte schlagen,

die Zunge fest im Mante tragen .

Will artig sein, mit Fuß er Hind!

das ist der Tant Kethel ihr Gebuuttags Prajeat.

Schon wieder ein Namelstag? Nun meiner Troi.

da braucht man zu Verse wie Hältsel u Hen!

ach ob nach der Spruch. Derzählung in sey,

die Lieb ist die Stath, der ist alt u ist ern.

Sie Leben mich, und grügeln mich,

das ist ein schlimmer Franch;

Du liebst nicht nieder wägelst nicht

Und lieber doch doch ang

Was halten ist, das liebt man sehr

Nan lieb' ich dich zwar sehr
doch seh' ich nicht so solle dich

Ich liebte dich noch sehr! 22.



Ob mich hundert Fehler trüben,

Wer ist ganz von Mangel ren?

Heftigkeit lehrt warm zu lieben,

Eigensind getreu zu seyn.

Wer viel versprochen will, ob Fürst auch oder König,

Mehr als sich selbst gab keiner noch, der war,

Hier nimm mich selbst, u selber bring ich's dar

dem Herz entscheide nun, ob's viel ist, oder wenig.

Vater meiner Mutter.

drum nach Vater mir,

Sieh es nah'n zwey Wesen

Wenn ich nahe Dir.

Und strömmt doppelt Segen,

Uns den Herz zurück,

Sey mein Dank auch doppelt

Vater wir mein Glück

L. =e= Lie. Lieb u Lust macht Mich gering

B. u e= be. Liebe ist ein schönes Ding

M. u. B. Mut. Muth wohl hätt' ich mehr als Noth

==r= ter. Mutter — Glück u Heil von Gott!
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